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Sehr geehrte Bevölkerung von Preding! 
 
 

Wieder geht ein Jahr zu Ende. Vieles wurde geleistet,  
manches im Lichte der Öffentlichkeit - vieles unbemerkt.  

Die „Feuerwehr“ bestehend aus Idealisten und Freiwilligen, eine Körperschaft öffentlichen 
Rechtes. Wie soll man diesen Begriff verstehen?  
Im Volksmund spricht man von einem „Verein“.  

In der heutigen Zeit ist es nicht immer einfach, alles genau zu unterscheiden. Wir,  
„die Feuerwehr“, sind an Gesetze gebunden, welche vom Steiermärkischen Landtag  
beschlossen werden, zusammengefasst im „Landesfeuerwehrgesetz“, wo unsere Aufgaben 
niedergeschrieben sind.  

Was wollen wir Ihnen damit sagen? Es ist heute nicht mehr so einfach, jene Tätigkeiten  
auszuüben, für die die Feuerwehr früher immer zur Stelle war. In der heutigen Zeit soll es 
vor allem schnell gehen, und der Kostenfaktor sollte so gering wie möglich gehalten werden. 
Wozu das geführt hat, sehen wir heute, wenn wir über unsere Tätigkeiten welche im  
Landesfeuerwehrgesetz geregelt sind, hinausgehen. „Verstoß gegen das Gewerberecht“ so 
lautet die Bezeichnung. Dies beginnt z.B. beim Abschleppen eines Autos und geht weiter 
bis zur Entfernung eines Baumes, um nur einige Beispiele zu nennen. Besteht der  
Verdacht - dass im Zuge der ausgeführten Tätigkeit oder des Einsatzes eine Verfehlung  
begangen wurde, so scheut man heute nicht davor zurück, die Feuerwehr auf Schadens-
ersatz zu verklagen. So stehen dann die Idealisten und Freiwilligen vor Gericht und  
verstehen die Welt nicht mehr. Man wollte doch nur helfen und Gutes tun. 

So gesehen, bekommt die Feuerwehr nun den Ruf, dass sie nicht gewillt ist zu helfen.  

Die Möglichkeit zu helfen ist heute aber genauso gegeben wie früher, nur bedarf es heute 
einer anderen Vorgehensweise. Für diverse Arbeiten müssen Ansuchen an die Bezirks-
verwaltungsbehörde (BH) gestellt werden, die uns dann mittels eines Bescheides für diese 
Tätigkeiten (Verkehrsregelungen) ermächtigt. Es ist heute alles eine Frage des Rechtes. So 
werden auch wir, die Kameraden der Feuerwehr, in Schulungen und Informations-
veranstaltungen darauf hingewiesen, uns im Rahmen dieses Rechtes (Gesetz) zu bewegen.  

Es gibt natürlich auch positives in der Feuerwehr. Die Einweihungsfeier unseres Rüstfahr-
zeuges stand heuer im Mittelpunkt unseres Geschehens, mit einem Kostenfaktor von  
€ 305.000,- ein sehr teures Fahrzeug. So gilt es nun nochmals für die geleistete Unterstüt-
zung seitens der Marktgemeinde Preding, des Landesfeuerwehrverbandes, der Patinnen 
und Paten und der Bevölkerung von Preding und Umgebung zu danken. Die Einweihungs-
feier war trotz des schlechten Wetters ein gelungenes Fest. 

8.282 Stunden, vom Einsatz, über Fortbildungen an der Feuerwehr und Zivilschutzschule in 
Lebring bis zu den Übungstätigkeiten in der eigenen Feuerwehr, einschließlich der  
Mitwirkung bei öffentlichen Veranstaltungen im Heurigen Jahr, geleistet von 70 Kameraden, 
zeigen, dass wir für den Dienst in der Öffentlichkeit bereit sind.   

 
Für die Kameradinnen und Kameraden 

HBI Fritz Sundl u. OBI Michael Lambauer 
 



14.12.2009 
Dachstuhlbrand  

eines Schweine- stalles in Wohlsdorf 

17.12.2009 
Schwerer  
Verkehrsunfall  

mit eingeklemmten 

Personen in Pöls 02.01.2010 

Verkehrsunfall auf der Stainzerkreuzung 

25.02.2010 
Maschinenbrand 
bei der Holzindustrie 
Hasslacher 

27.02.2010 

Schwerer Verkehrs-

unfall in Waldschach 

15.08.2010 
Auspumparbeiten beim 

Wohnhaus 221 

21.09.2010 Säubern der Fahr-bahn nachdem ein Traktor Kürbiskerne verloren hat 

27.09.2010 
Motorradunfall auf der 
Landesstraße  
Richtung Wohlsdorf 

14.10.2010 

Verkehrsunfall mit zwei 

Fahrzeugen in Wieselsdorf 

04.11.2010 Fahrzeugbergung bei der Einfahrt Reitstall Stoiser 

10.04.2010 

Fahrzeugbergung auf 

der L601-Leitersdorf 

13.08.2010 

LKW-Bergung Einfahrt Kleinpreding 

10.09.2010 

Fahrzeugbergung 

im Stainzwald 

23.07.2010 

Brand eines Staudenhaufens 

beim Wirtschaftshof 

23.11.2010 Schwerer Verkehrs-unfall mit einer  eingeklemmten  
Person in  Wieselsdorf 

14.11.2010 

LKW-Bergung im Stainzwald 

11.02.2010 

Fahrzeugbergung auf der L303 



 
 

 
 8 Brandeinsätze 
 67 Technische Einsätze 
 3 Fehlausrückungen  
 
 33 Übungen/Schulungen 
 
 237 Verwaltungs- und Wartungsarbeiten,  
  Mitgliederversammlung, usw. 
 
 

Im Berichtsjahr 2010 (01.12.2009-30.11.2010)  
hat die Feuerwehr Preding für Einsätze,  

Übungen und sonstigen Tätigkeiten aufgebracht: 
 

348 Tätigkeiten und 8.282 Mannstunden 
 

Wenn man diese geleisteten Stunden  
mit einem Stundenlohn zu 20,-- Euro verrechnet, 

ergibt es die Summe von 
 

165.640,-- Euro,  
 

die die Kameraden für das Wohl  
und für die Sicherheit der  

Bevölkerung freiwillig geleistet haben! 
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21.12.2009 

Christbaum-

tauchen in 

Soboth 

16.01.2010 
Feuerwehrball 

13.03.2010 
Abschnittsfunkübung 
in Grafendorf 

20.06.2010 
RFA Segnung 

23.06.2010 Übung Menschenrettung aus Höhen 

17.01.2010 

Winterspiele in Gröbming 

07.10.2010 Technische Übung 

10.04.2010 

Kegelmeisterschaften 

der Jugend 

04.09.2010 
Wissenstest der Jugend 

06.12.2010 Nikolofest 

30.10.2010 Ausflug nach Slowenien 

27.+.28.08.2010 Stand am Kürbisfest 


